
Zusammenfassung: Evaluation der Toolbox-Stunden 

Die Schüler*innen beschreiben die Toolbox-Stunden mit Isabell Kammerer 
überwiegend als entspannend, abwechslungsreich und interessant. Viele betonen, 
dass die Übungen ihnen helfen, zur Ruhe zu kommen, Gedanken zu teilen oder sich 
besser zu konzentrieren. 

    Allgemeine Eindrücke 

• Die meisten Kinder fanden die Einheiten sehr angenehm und 
abwechslungsreich. 

• Besonders geschätzt wurde die freundliche und ruhige Art von Isabell 
Kammerer. 

• Die Toolbox wird von vielen als eine Art Buch mit hilfreichen Übungen 
beschrieben. 

         Häufig erwähnte Übungen 

Besonders positiv hervorgehoben wurden: 

• Atemübungen 

• Wasserübung / Sinne testen 

• Freundschaftsübung („Ich bin mein bester Freund“) 

• Meditationen 

• Lesen in Ruhe 

• Gedanken teilen am Anfang der Stunde 

Die Übungen werden als entspannend, erfrischend, spannend oder sogar lustig 
beschrieben. 

     Was den Kindern besonders gefallen hat 

• Man konnte Gedanken äußern und die der anderen hören. 

• Übungen waren nie langweilig oder immer gleich. 

• Viele empfanden die Einheiten als hilfreich für Stimmung, Gefühle und Körper. 

• Die Toolbox half, Selbstvertrauen und Achtsamkeit zu stärken. 

• Die Stunden hatten eine gute Mischung aus Ruhe, Bewegung und Kreativität 
(z. B. Schreiben, Malen, Fantasieübungen). 

  



 

          Kritische Punkte (wenige) 

• Einzelne Kinder fanden bestimmte Übungen schwer zu erklären oder nicht 
immer wirkungsvoll. 

• Einige Übungen waren für manche etwas weniger entspannend oder länger als 
gewünscht. 

       Gesamtfazit 

Die Toolbox-Stunden werden insgesamt sehr positiv bewertet. 
Für die Mehrheit der Kinder sind sie: 

• spannend 

• wertvoll 

• entspannend 

• hilfreich für Gefühle, Konzentration und Selbstwahrnehmung 

Viele beschreiben die Toolbox als ein Buch voller neuer, kreativer und achtsamer 
Übungen, die sie auch im Alltag gebrauchen können. 

 


